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Bürgernetzwerk 
Schwentinetal / Barkauer Land 
1. Stellvertreter Dietmar Witt 
Schellhorn, 27.8.2008  
 
Protokoll der Mitgliederversammlung am Dienstag, 25.8.08, 
19.10 – 20.40 Uhr in Kirchbarkau, Dorfgemeinschaftshaus 
 
Teilnehmer: Franziska und Marcus Krone (bis zu TOP IIa), Thomas Langfeldt, Dr. Dietrich 
Schnack, Susanne Wilhelm, Dietmar Witt 
 
D. Witt begrüßt die Teilnehmer und entschuldigt den Sprecher, Frank Jedicke, wegen 
Urlaubs. Er übernimmt für ihn die Sitzungsleitung. 
Zum Protokoll vom 29.7.08 ( Dank an Gaby ) gibt es keine Einwendungen. 
Zur Tagesordnung wird die Ergänzung um ‚Aufgabenverteilung der Öffentlicheitsarbeit’(IIb) 
und um ‚Haftpflichtversicherung’(IVa) beschlossen. 
Das Sitzungsende wird für 21 Uhr angestrebt. 
 
I Status „Gemeinnützigkeit“ & „e.V.“ 


Das zuständige Finanzamt hat den Antrag auf Gemeinnützigkeit abgelehnt. Die 
Entscheidung wird damit begründet, dass bürgerschaftliches Engagement nicht als 
solches gemeinnützig sei, sondern nur im Dienste eines gemeinnützigen Zweckes, und 
dass dieses Ziel nicht unmittelbar verfolgt wird, sondern nur als Netzwerk für die 
Aktionen anderer Gruppen. 
Zur Klärung der Möglichkeiten für eine Weiterverfolguing des Ziels (Anerkennung 
der Gemeinnützigkeit) hat sich Frank Jedicke um einen Termin beim zuständigen 
Bundestagsabgeordneten unserer Region ( Dr. Bürsch aus Neumünster ) bemüht; er 
war zugleich Vorsitzender der Enquete – Kommission des Bundestages zum Thema 
bürgerschaftliches Engagement. Das Gespräch fand am 21.8. in Plön statt. Dr. Bürsch 
zeigte sich empört über die Entscheidung und will sich für eine Änderung der 
Rechtssprechung zugunsten des bürgerschaftlichen Engagements einsetzen, rechnet 
allerdings mit mindestens zwei Jahren Bearbeitungszeit. Er rät deshalb, die Satzung 
der derzeitigen Rechtsauffassung anzupassen. 
Witt sieht 3 Möglichkeiten der Vorgehensweise: 
1. Die Satzung anpassen, 
2. die Satzung belassen und zur Herbeiführung von Gemeinnützigkeit jeweils 
Einzelanträge an die zuständige Kommunalverwaltung (Amt Preetz – Land, Städte 
Preetz oder Schwentinental) zu stellen, 
3. auf Gemeinnützigkeit verzichten. 
Die Versammlung entscheidet sich für Lösung (2). 


 
II  Arbeitskreis Öffentlichkeitsarbeit 


a. Internetauftritt 
Der Internetauftritt ist eingerichtet  
(vorläufig unter ‚www.Bürgernetzwerk-sbl.de/typolight’). 
Hinsichtlich eines Kürzels wird beschlossen, in allen Texten stets den vollen Namen 
voranzustellen und ein Kürzel danach als Verweis zu benutzen; das dafür benutzte 
Kürzel soll dann ‚BnSB’ sein. 
Für das logo werden weitere Vorschläge vorgelegt, über die aber noch nicht 
entschieden wird. D., Schnack wird die derzeit favorisierte Lösung (mit der 
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geschwungenen Schwentine – Linie ) übernehmen und nach endgültiger Entscheidung 
eine Änderung vornehmen. 


b. Aufgabenverteilung der Öffentlichkeitsarbeit 
Vor der Sitzung hat der Arbeitskreis Öffentlichkeitsarbeit ein Vorgespräch 
durchgeführt und eine Aufgabenverteilung vorgenommen (siehe Anlage). 
Danach bestehen folgende Zuständigkeiten: 


 Aufbau und Pflege des Internetauftritts:     Dietrich Schnack, 
 Pressebetreuung und –artikel:                     Dietmar Witt, 
 Veranstaltungsplanung und –präsentation: Franziska Krone. 
 
III Themen der nächsten Sitzungen 
a. Mitgliederversammlungen: 


 am 30.9. in Preetz, Magistratssaal: Aktiv – Region 
 ( Vortrag des Geschäftsführers Möller zu Zielen und Förderungsmöglichkeiten, mit   


Aussprache ); 
am 28.10 (um Tagungsraum in Schwentinental bemühen sich Franziska und Markus): 
Präsentation der Projektgruppe Vernetztes Denken (Erneuerbare Energie aus Biogas); 
vorweggestellt werden soll ein Pressegespräch mit Vertretern der regionalen Presse, 
dabei sollen diesen die Ziele und die Arbeitsweise des Vereins vermittelt werden; 
am 25.11. ( Tagungsort offen ): Präsentation einer weiteren Projektgruppe (WESBE 
oder Rad- und Wanderwegenetz ) – Th. Langfeldt, S. Wilhelm und D. Witt klären die 
Bereitschaft dazu in den nächsten Projektgruppensitzungen. 


b. Projektgruppen: 
WESBE jeden 2. Montag des Monats um 18 Uhr in der Volksbank Preetz, 
Rad- und Wanderwegenetz am Freitag, 19. September, 16.30 Uhr in Postfeld 
(Dorfgemeinschaftshaus), 
Vernetztes Denken am Dienstag, 23. September, 18 Uhr in Schellhorn ( Amt Preetz –
Land ). 
 
Alle Sitzungen sind öffentlich. 


 
IV Verschiedenes 


a. Haftungsschäden 
Eine Vorlage dazu war dem Protokoll vom 29.7. beigefügt (G. Stepputtis). 
Die von Th. Langfeldt und F. Krone zugesagten weiteren Vorlagen haben sich 
urlaubsbedingt verzögert und werden nachgereicht. 


 
b. Regionalmarkt am 5.Oktober in Preetz 


S. Wilhelm hat bei M. Kühne vom Touristikbüro in Preetz wegen einer Präsentation 
auf dem Regionalmarkt nachgefragt, eine Teilnahme wird sehr begrüßt – sowohl von 
Seiten des Veranstalters wie von der Mitgliederversammlung. Die von M- Kühne 
zugesagten näheren Informationen wird S. Wilhelm nach Empfang an F. Jedicke 
weiterleiten. Da die nächsten Mitgliederversammlung zu knapp vor dem Termin liegt, 
soll F. Jedicke die Zustimmung des Vorstands zur Teilnahme im schriftlichen 
Verfahren herbeiführen. Die Projektgruppen sollen in den Septembersitzungen auf ihre 
Teilnahme angesprochen werden. 
 
Protokoll: D. Witt 
 
Anlage: Aufgaben und Aufgabenverteilung der Öffentlichkeitsarbeit 
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- Referat Öffentlichkeitsarbeit - 
Bürgernetzwerk Schwentinetal / Barkauer Land 
Kirchbarkau, 26.8.2008  
 
 
 
 Aufgaben und Aufgabenverteilung  der 
Öffentlichkeitsarbeit 
 
 
Aufbau und Pflege des Internetauftritts:                      Dietrich Schnack 
 
Sammlung von Informationen:                              Dietrich Schnack 
     -   Vorstand 


- Mitgliederversammlung 
- Projektgruppen 
in Form von 
- Protokollen (nur intern zugänglich) 
- Berichte zu Sitzungen 
- Referaten 
- Aktivitäten 
- Terminen 


 
Pressebetreuung                                                             Dietmar Witt 
 Weitergabe von Informationen an/ 
 Verfassung von Artikeln für 
 
 Ostholsteiner 
 Amtsblätter  Preetz-Land / Schwentinental 
 Werbezeitschriften 
 
Informationsveranstaltungen und Präsentationen:    Franziska Krone 
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